
 

Werteerziehung im Unterricht, im Schulhaus und auf dem Pausenhof für das soziale 
Miteinander  

Im Unterricht 

 “Goldene Regeln”/Klassenregeln einhalten: 
 Umgangsformen einhalten (begrüßen, verabschieden, Blickkontakt, höflicher Umgangston) 
 Schulranzen ordentlich an vorgesehenem Platz abstellen (außerhalb von Gehflächen) 
 Arbeitsplatz in Ordnung halten 
 Ordnungsdienste pflichtgemäß erfüllen 

 Im Schulhaus 

 geordnetes Betreten und Verlassen des Schulhauses 
 Gehen (kein Rennen) im Schulhaus 
 angemessene Lautstärke bei Unterhaltungen 
 Balgereien auf den Fluren vermeiden 
 Kleidung / Turnbeutel ordentlich an die Garderobe hängen 
 Schuhe wechseln (Straßenschuhe unter die Garderobe stellen; Hausschuhe anziehen; nach 

Schulschluss Hausschuhe in Schuhbeutel räumen) 
 am Wochenende /zu Ferienbeginn Garderobe leeren 
 kurzer Gruß bei Begegnungen 
 Toiletten werden sauber hinterlassen. 
 sorgfältiger und ordentlicher Umgang mit persönlichem und Fremdeigentum 

Auf dem Pausenhof  

 Während der Bewegungspausen halten sich die Schüler grundsätzlich nur auf dem 
Pausenhof auf. Ausnahmen genehmigt die Pausenaufsicht. 

 Spielgeräte werden zu Beginn der Pause geholt und am Ende der Pause vom gleichen 
Schüler / Schülerin wieder aufgeräumt. 

 Spielgeräte werden sachgemäß und sorgfältig behandelt. 
 Bei Nässe und Frost ist das Spielen auf dem Klettergerüst untersagt. 
 Bei Nässe / Matsch ist das Spielen auf den Grünflächen und im Sandkasten untersagt.  
 Die Schulhofgrenzen werden eingehalten. 
 Im Winter werden keine Schneebälle geworfen und keine Rutschbahnen gemacht. 
 Schüler nehmen Rücksicht aufeinander bei den verschiedenen Spielen. 

Auf dem gesamten Schulgelände gilt für die Schüler*innen: private elektronische Geräte dürfen 
während der Schulzeiten nur in Absprache mit Lehrkräften oder pädagogischen Mitarbeiter*innen 
benutzt werden.  
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